
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.12.2023 (21:11) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga D Gr. 1

SV Beuren : TTF 81 Schomburg II 
Samstag, 09.12.2023, 17:30 Uhr

SV Beuren baut Siegesserie aus

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SV Beuren am vergangenen Samstag in der Herren
Kreisliga D Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt unter das
5. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Kragl / Ludwig. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um den Einser Andreas Kragl nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Ein hartes Stück Arbeit hatten Kragl / Ludwig bei ihrem 3:2 gegen
Berkmann / Blas zu verrichten. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Rittweg /
Schöb das Match gegen Fleschhut / Martin und gewannen 3:1. Zwischenzeitlich mussten Hofer /
Rasch zwar einen Satz abgeben, fuhren nachfolgend ihr Spiel gegen Potenza / Retzlaff aber
dennoch sicher in vier Sätzen ein. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Nicht
einen Satzgewinn überließ Andreas Kragl seinem Gegner Jonas Fleschhut beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Einen Sieg verpasste
Thomas Rittweg indes beim 1:3 gegen Peter Berkmann und er konnte das Match unterm Strich nicht
so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf Basis der TTR-
Werte als in etwa ebenbürtig in die Partie. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Elmar Schöb konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Simon Martin
beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Rainer Blas zeigte Frank Ludwig seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger.
3:11, 11:4, 8:11, 11:3, 8:11 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Markus Menig und
Lars Retzlaff am Tisch die Schläger kreuzten. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen
Georg Hofer und Roberto Potenza, bevor sich der Gastspieler mit 6:11, 11:8, 11:4, 6:11, 16:18
durchsetzte. Das war nichts für schwache Nerven. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Andreas Kragl gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen
Peter Berkmann eher ungefährdet in drei Sätzen. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Berkmann
nun bei 8 Siege und 4 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Auf Messers Schneide stand am
Nachbartisch das im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Thomas
Rittweg und Jonas Fleschhut, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Elmar Schöb das Spiel gegen Rainer Blas, letztendlich auf Basis der TTR-Werte
überraschend mit 1:3 verlor. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schöb
nun bei 5:4, während Blas bislang 5 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Lange umkämpft war danach das
Match zwischen Frank Ludwig und Simon Martin, ehe sich der Gastspieler mit 8:11, 11:8, 5:11, 11:8,
9:11 durchsetzte und Ludwig seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Martin mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Keine Chancen ließ indes Markus Menig dann beim 11:9, 11:8, 11:5
seinem Gegner Roberto Potenza. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Menig nun
bei 5:3. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Lars Retzlaff konnte Georg Hofer den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bevor die beiden Doppel final
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gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung den Siedepunkt. Das Doppel zwischen Kragl / Ludwig und Fleschhut / Martin endete
indessen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den SV Beuren war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der SV Beuren nun ein Punkteverhältnis von 9:1 auf dem Konto, während die
TTF 81 Schomburg II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 8:4 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den SV Weiler IV (SV Beuren) bzw. gegen den SV Weiler IV (TTF 81 Schomburg II).

 Statistik:
 SV Beuren

Doppel: Kragl / Ludwig 2:0, Rittweg / Schöb 1:0, Hofer / Rasch 1:0 
Einzel: A. Kragl 2:0, T. Rittweg 0:2, E. Schöb 1:1, F. Ludwig 1:1, M. Menig 1:1, G. Hofer 0:2 

 TTF 81 Schomburg II
Doppel: Fleschhut / Martin 0:2, Berkmann / Blas 0:1, Potenza / Retzlaff 0:1 
Einzel: P. Berkmann 1:1, J. Fleschhut 1:1, R. Blas 1:1, S. Martin 1:1, R. Potenza 1:1, L. Retzlaff 2:0


